
WA0401 - für Recurve

WA0402- für Compound

BEDIENUNGSANLEITUNG: 

Recurve (#0401) 
Ausrichten des Center Shots: 
Rasten Sie je eine Wurfarmschablone am Ansatz des Wurfarmes ein (in der Nähe des Mittelteils). Stellen Sie den 
Bogen so hin, daß sie von hinten auf den Bogen sehen können: nun versuchen Sie die Sehne zwischen den zwei 
Linien zu sehen. Es wird Ihnen sofort auffallen, wie weit das Visier bzw. der Pfeilschaft von der Mittellinie 
abweichen. Nun haben Sie einen Richtwert (Nullpunkt), bei dem Sie mit dem Tuning Ihres Bogens beginnen 
können.

Ist das Mittelteil gerade?
Rasten Sie je eine Wurfarmschablone am Ansatz des Wurfarmes ein (in der Nähe des Mittelteils). Stellen Sie den 
Bogen so hin, daß sie von hinten auf den Bogen sehen können: nun versuchen Sie die Sehne zwischen den zwei 
Linien zu sehen. Wenn Sie dies nicht können, da die Sehne entweder an der oberen oder unteren 
Wurfarmschablone nicht zwischen den zwei Linien bleibt, ist entweder das Mittelteil nicht gerade oder die 
Wurfarmtaschen sind nicht korrekt eingestellt. 

Zur Kontrolle der Wurfarme:
Rasten Sie je eine Wurfarmschablone am Ende des Wurfarmes ein, am besten wäre es sogar zwei weitere jeweils 
am Ansatz des unteren bzw. des oberen Wurfarmes einzusetzen. Stellen Sie den Bogen so hin, daß sie von hinten 
auf den Bogen sehen können: nun versuchen Sie die Sehne zwischen den zwei Linien zu sehen. Wenn Sie dies 
nicht können, da die Sehne nicht zwischen den zwei Linien auf der jeweils obersten und untersten 
Wurfarmschablonen bleibt, sollten die Wurfarme nochmals kontrolliert werden. Falls die Sehne bereits bei den am 
Mittelteil näher platzierten Wurfarmschablonen nicht zwischen den zwei Linien liegt, ist entweder das Mittelteil 
nicht gerade oder die Wurfarmtaschen sind nicht korrekt eingestellt. 

Compound (#0402) 
Ausrichten des Center Shots: 
Rasten Sie je eine Wurfarmschablone am Ansatz des Wurfarmes ein (in der Nähe des Mittelteils). Stellen Sie den 
Bogen so hin, daß sie von hinten auf den Bogen sehen können. Nutzen Sie eine der vier Linien oder die 
dazwischenliegenden Räume, um den Nullpunkt für die Ausrichtung von Sehne und Pfeil zu finden. Wichtig ist, 
"gerade" hinter dem Bogens zu stehen, d.h. genau hinter der Rolle (!). Es wird Ihnen sofort auffallen, wie weit 
das Visier/Scope bzw. der Pfeilschaft von der Mittellinie abweichen. Nun haben Sie einen Richtwert (Nullpunkt), 
bei dem Sie mit dem Tuning Ihres Bogens beginnen können

die Pfeilposition im Bogenfenster,

die Übereinstimmung der Pfeilposition mit der Visierposition, 
der sogenannte Center-Shot,

die Ausrichtung der Wurfarme im Mittelstück.

Die                WURFARMSCHABLONE
Beiter Wurfarmschablonen sind ein sehr einfaches, wirkungsvolles und 
unentbehrliches Werkzeug zur Ausrichtung von Recurve- und 
Compoundbögen.

Mit Hilfe von Beiter Wurfarmschablonen kann folgendes überprüft werden:
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